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See the notice on TED website

55286-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Öffentlichkeitsarbeit – Herforder Straße Radschnellweg Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Projektkommunikation
OJ S 17/2026 26/01/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bielefeld - Amt für Zentrale Leistungen
E-Mail: matthias.neum@bielefeld.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Herforder Straße Radschnellweg Öffentlichkeitsbeteiligung und Projektkommunikation
Beschreibung: Die Stadt Bielefeld plant die umfassende Umgestaltung der Herforder Straße 
auf der Gesamtstrecke zwischen der Zimmerstraße und der Stadtgrenze. Das Vorhaben ist 
der Bielefelder Teil des zukünftigen Radschnellwegs OWL 2.0-Segments zwischen Bielefeld 
und Herford. Der Radschnellweg OWL 2.0 soll eine durchgängige, leistungsfähige 
Radverkehrsverbindung von Rheda-Wiedenbrück über Gütersloh und Bielefeld bis nach 
Herford ermöglichen und an den RS 3 in Richtung Minden anschließen. Die Herforder Straße 
ist in den kommunalen, regionalen und regiopolen Radverkehrskonzepten als Achse der 
höchsten Netzkategorie eingestuft und stellt eine zentrale Entwicklungsroute für den 
Radverkehr dar. Das Projekt besitzt eine herausgehobene Bedeutung sowohl für den 
Radverkehr als auch für den Kfz-Verkehr. Stadtauswärts übernimmt die Strecke 
abschnittsweise die Funktion der Bundesstraße B 61 und verbindet das Oberzentrum Bielefeld 
mit dem Mittelzentrum Herford. Gleichzeitig ist durch den künftigen Anschluss der L 712n an 
die A 2 von steigenden Verkehrsmengen auszugehen, sodass flankierende 
verkehrsmodellgestützte Untersuchungen und Abstimmungen mit externen Fachplanungen 
erforderlich sind. Die Umsetzung des Gesamtprojekts erfolgt abschnittsweise. Die 
Rahmenbedingungen unterscheiden sich entlang der Herforder Straße deutlich und prägen 
die Schwerpunkte der Kommunikation und Beteiligung. Detaillierte weiterführende 
Beschreibung ist dem Dokument "Information zum Leistungsgegenstand" zu entnehmen.
Kennung des Verfahrens: e2214775-aa11-45ab-8a56-1608660e3940
Interne Kennung: ZVS 2026 0018
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79416000 Öffentlichkeitsarbeit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79416200 Beratung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/55286-2026
mailto:matthias.neum@bielefeld.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bielefeld
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXX0YYDYTUY63XZD# Der 
Vertragszeitraum beginnt im August 2026 und endet voraussichtlich 2033. Der Auftraggeber 
überträgt dem Auftragnehmer zunächst nur die nachfolgend aufgelisteten Teilleistungen: 3.1.1 
Grundlagenermittlung inkl. Zielgruppenanalyse 3.1.2 Beteiligungskonzept 3.2.1 
Kommunikationsstrategie Weitere Informationen siehe Aufforderung zur Abgabe eines 
Angebots. Geplanter Termin für die Präsentation des Angebots 09./10.06.2026 Anfragen zum 
Verfahren nur über die genannte Vergabeplattform bis zum 08.05.2026 Wichtiger Hinweis: Der 
Teilnahmeantrag ist ausschließlich über die entsprechende Funktion der Vergabeplattform 
einzureichen. Hierzu ist ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte senden Sie Ihren 
Teilnahmeantrag keinesfalls schriftlich, per E-Mail oder über die Kommunikationsfunktion der 
Vergabeplattform. Sollten Probleme beim Hochladen des Teilnahmeantrages auftreten, 
wenden Sie sich bitte umgehend an den Betreiber der Vergabeplattform, protokollieren Sie 
dies und informieren Sie zusätzlich die Vergabestelle. Die Auswahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem vierstufigen Verfahren: 1. Zunächst 
wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. Anschließend 
wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen grundsätzlich 
geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, d. h. die 
geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Fehlen vereinzelt Unterlagen, kann der 
Auftraggeber unter Fristsetzung diese Unterlagen nachfordern, sobald ein Ausschluss nicht 
gesetzlich vorgesehen ist. Ein Anspruch der Bewerber auf Nachforderung durch den 
Auftraggeber besteht jedoch grundsätzlich nicht. Wenn innerhalb der vom Auftraggeber 
gesetzten Frist die nachgeforderten Erklärungen und Nachweise nicht vorgelegt und nicht 
aufgeklärt werden, erfolgt der Ausschluss vom weiteren Verfahren. Sollten mindestens fünf 
Teilnahmeanträge vorliegen, behält sich der Auftraggeber vor, keine Unterlagen 
nachzufordern und unvollständige Teilnahmeanträge vom weiteren Verlauf auszuschließen. 3. 
Anhand der zur Prüfung der Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärungen/Unterlagen der 
als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerber wird beurteilt, welche Bewerber besonders 
geeignet erscheinen und daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Sollten mehr als 
drei geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die 
Mindestanforderungen erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den 
Bewerberkreis zu beschränken. Es gibt eine Höchstzahl von Bewerbern, die für die zweite 
Phase des Verfahrens eingeladen werden. Geplante Mindestanzahl: 3 / Höchstanzahl: 5 Bei 
der Auswertung der Teilnahmeunterlagen werden die einzelnen Kriterien wie folgt gewichtet: 
Berufliche Leistungsfähigkeit: - Bewerber 100 % Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe zweier 
Kriterien: 33,33 % Baukosten und 66,66 % erbrachte Leistungen. Im Hinblick auf die 
Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers, sind die 
vorgelegten Referenzen maßgeblich. Im Rahmen der Bewertung der Eignung werden für den 
Bewerber bis zu drei abgeschlossene Referenzen (Leistungen müssen zwischen dem 
01.02.2020 und dem 31.01.2026 abgeschlossen worden sein. Der Beginn der 
Leistungserbringung kann vor dem 01.02.2020 liegen) aus der Eigenerklärung zur Eignung 
berücksichtigt. Weitere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Der Auftraggeber behält sich 
vor, die Angaben aus den vorgelegten Referenzen zu überprüfen. Bei falschen Angaben 
behält sich der Auftraggeber vor, die Referenz von der Wertung auszuschließen. 4. Sollten 
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mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der Auftraggeber vor, die 
abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch Los-Verfahren 
herbeizuführen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: gem. §§ 123 + 124 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
gem. §§ 123 + 124 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: gem. §§ 123 + 124 GWB
Betrug: gem. §§ 123 + 124 GWB
Korruption: gem. §§ 123 + 124 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: gem. §§ 123 + 124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: gem. §§ 123 + 124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: gem. §§ 
123 + 124 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: gem. §§ 123 + 124 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: gem. §§ 123 + 124 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: gem. §§ 123 + 124 GWB
Zahlungsunfähigkeit: gem. §§ 123 + 124 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: gem. §§ 123 + 124 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: gem. §§ 123 + 124 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: gem. §§ 
123 + 124 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: gem. §§ 123 + 124 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: gem. 
§§ 123 + 124 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: gem. §§ 123 + 124 
GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: gem. §§ 123 + 
124 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: gem. §§ 123 
+ 124 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: gem. §§ 123 + 124 
GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Herforder Straße Radschnellweg Öffentlichkeitsbeteiligung und Projektkommunikation
Beschreibung: Herforder Straße (Radschnellweg) Öffentlichkeitsbeteiligung und 
Projektkommunikation
Interne Kennung: ZVS 2026 0018
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79416000 Öffentlichkeitsarbeit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79416200 Beratung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bielefeld
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 17/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2033

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5ki Absatz 3 
der Verordnung (EU) 2022/576 (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5ki Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/57 
(Bestandteil der Bewerbungsunterlagen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung zum Vorliegen der geforderten 
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 
Erklärung zum Vorliegen der geforderten Haftpflichtversicherung im Auftragsfall

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gem. §§ 123 ff. GWB (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Nachweis zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 ff. GWB

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit (Mindestanforderung) - Erklärung der Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
2022 - 2024 (siehe Eigenerklärung zur Eignung)
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Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zu beschäftigten Arbeitskräften - Erklärung zur 
Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre beschäftigten Arbeitskräfte 
(siehe Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualifikation Projektleiter (Mindestanforderung) - § 46 
(3) Nr. 2 VgV Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der 
Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. beruflicher Befähigung. Abgeschlossenes 
Studium oder Berufsausbildung sowie min. 3 Jahre Berufserfahrung im Bereich der 
Öffentlichkeitsbeteiligung und/oder Projektkommunikation als Hauptarbeitsfeld; alternativ min. 
6 Jahre als Teilarbeitsfeld (Nachweis Lebenslauf mit Fokus auf die relevanten, geforderten 
Tätigkeitsfelder)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mindestanforderung) - § 46 (3) Nr. 1 VgV: 
Ausführungen von Leistungen in den letzten 6 Jahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich. Angaben zum 
Bewerber/Unternehmens: Teilnahmewettbewerb Der Bewerber muss mindestens folgende 
Leistungen erbracht haben: Die Leistungen müssen zwischen dem 01.02.2020 und dem 
31.01.2026 abgeschlossen worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann vor dem 
01.02.2020 liegen. M1: Eine vergleichbare Organisation und Durchführung eines Prozesses 
zur Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen eines operativen Verkehrsplanungsprozesses für 
einen öffentlichen Auftraggeber mit folgenden Leistungen: Erstellung einer Konzeption des 
Beteiligungsprozesses und Durchführung von Beteiligungsveranstaltungen/Workshops und
/oder Informations-/Dialogveranstaltungen. M2: Eine vergleichbare Projektkommunikation 
eines Prozesses zur Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen eines operativen 
Verkehrsplanungsprozesses für einen öffentlichen Auftraggeber mit folgenden Leistungen: 
Erstellung einer Konzeption der Kommunikationsleistungen und Erstellung/Pflege einer 
Projektwebsite. Die Nachweise für M1 und M2 können in verschiedenen Projekten erbracht 
worden sein. Siehe Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" und Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb Verwendung des Referenzdatenblatts (M1 und M2) "Bewerber 
Mindeststandards" § 46 (3) Nr. 10 VgV: Teil des Auftrages, der unter Umständen an 
Unterauftragnehmer vom Bewerber vergeben werden sollen. Der Bewerber ist nur dann 
geeignet, wenn die von ihm benannten Unterauftragnehmer den Mindeststandards für die 
übernommenen Leistungen genügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Bestenauslese) - § 46 (3) Nr. 1 VgV: 
Ausführungen von Leistungen in den letzten 6 Jahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich. Angaben zum 
Bewerber/Unternehmens: Insgesamt maximal 3 Projekte für Organisation und Durchführung 
eines Prozesses zur Öffentlichkeitsbeteiligung und Projektkommunikation für einen 
öffentlichen Auftraggeber im Rahmen von operativen Verkehrsplanungsprozessen (R1 bis R3) 
aus der Eigenerklärung werden gewertet. Die Leistungen müssen zwischen dem 01.02.2020 
und dem 31.01.2026 abgeschlossen worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann 
vor dem 01.02.2020 liegen. Für jedes Referenzprojekt sind mindestens folgende 
Informationen anzugeben: - Name des Bewerbers - Projektbezeichnung - Benennung des 
Auftraggebers mit Name, Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer - Kurze 
Beschreibung des Projektes - Baukosten - Umfang der erbrachten Leistungen Siehe Formular 
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Referenzdatenblatt für Punktebewertung - Bewerber, Bewertungsmatrix Teilnahmeantrag und 
Tabelle Punktebewertung Referenzen § 46 (3) Nr. 10 VgV: Teil des Auftrages, der unter 
Umständen an Unterauftragnehmer vom Bewerber vergeben werden sollen. Der Bewerber ist 
nur dann geeignet, wenn die von ihm benannten Unterauftragnehmer den Mindeststandards 
für die übernommenen Leistungen genügen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Projektteams
Beschreibung: Qualität des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Umgang mit der Aufgabenstellung
Beschreibung: Umgang mit der Aufgabenstellung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXX0YYDYTUY63XZD/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXX0YYDYTUY63XZD

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 16/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXX0YYDYTUY63XZD/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXX0YYDYTUY63XZD/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXX0YYDYTUY63XZD
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Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXX0YYDYTUY63XZD
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/02/2026 10:30:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende unternehmensbezogene Unterlagen werden 
nachgefordert. Zuschlagsrelevante Unterlagen dürfen nicht nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: § 45 (4) Nr. 2 VgV: Erklärung, dass im 
Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Personenschäden in 
Höhe von 1,5 Mio. EUR und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe 
von 1,0 Mio. EUR gegeben ist. Die Ersatzleistungen der Versicherung müssen mindestens 
das Zweifache der genannten Deckungssumme pro Jahr betragen. Bei BG/ARGE muss der 
Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe bestehen. Erbringung der 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21.07.2022. 
Erbringung der Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 
ff GWB
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet gem. § 160 Gesetz 
Abs 1. GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gem. § 160 Abs. 3 
Nr. 1 - 4 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXX0YYDYTUY63XZD
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXX0YYDYTUY63XZD
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oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Bielefeld - Amt für Zentrale Leistungen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bielefeld - Amt für Zentrale 
Leistungen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bielefeld - Amt für Zentrale Leistungen
Registrierungsnummer: 05711-31001-60
Postanschrift: Werner-Bock-Str. 38
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33602
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: matthias.neum@bielefeld.de
Telefon: +49 5215165428
Fax: +49 521513350
Internetadresse: https://www.bielefeld.de/
Profil des Erwerbers: https://www.bielefeld.de/bekanntmachungen/ausschreibungen
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514113094
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn

mailto:matthias.neum@bielefeld.de
https://www.bielefeld.de/
https://www.bielefeld.de/bekanntmachungen/ausschreibungen
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
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Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6254c98f-0724-4451-97e9-043246811b20  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/01/2026 07:09:34 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 55286-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 17/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/01/2026
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